
Protokoll                BÜRGERAKTION 
Monatsversammlung                PFERSEE 
am 11. Oktober 2011                ”SCHLÖSSLE” e.V.  

 

 
Anwesend: D. Egger K. Höper (zw) P. Kammerer   K. Konrad  
 W. Konrad   P. Seyboth R. Staudinger   
 U. Shaughnessy          G. Truckenmüller            U. Truckenmüller 
Protokoll: P. Seyboth 
Entschuldigt:   E. Haas, B. Kammerer, B. Kastl, J. Wunderwald 

Die BÜRGERAKTION nimmt mit Bestürzung zur Kenntnis,  dass ihr langjähriges Mit-
glied Helga Rasehorn letzte Woche überraschend vers torben ist. Helga Rasehorn  hat 
seit dem Jahr 1992 mit dem von ihr entwickelten und in all den Jahren auch von ihr betreu-
ten Stadtteilmagazin „Im Viertel“ eine bemerkenswerte Publikation herausgebracht, die 
nicht nur von den Senioren – für diese war die Zeitschrift seinerzeit gedacht – sondern von 
allen Pferseern mit Interesse  und Freude gelesen wurde. Außerdem war sie maßgeblich 
an unseren sehr erfolgreichen Initiativen zur Schaffung und Vernetzung von Betreuungsan-
geboten für Pferseer Senioren beteiligt. 

TOP 1- Westparkschule, Schulwege 
K. Höper berichtet, dass sich inzwischen der neue Elternbeirat für die 
Westparkschule gebildet hat. Vorsitzende ist Frau Susanne Braun, Kirs-
ten Höper deren Vertreterin. Der Elternbeirat unterstützt den Brief, wel-
chen die BAPS zur Schulwegsicherheit an den Bildungsreferenten und 
andere abgesetzt hat. 
Nachdem bislang keine Bewegung in der Angelegenheit zu erkennen ist, 
hat der Vorstand der BAPS zur Sitzung den Entwurf einer Pressemittei-
lung zur Schulwegsituation in Pfersee vorgelegt. Ziel ist es, noch vor Be-
zug der Westparkschule öffentlich auf offensichtliche Defizite hinzuwei-
sen. Reaktionen liegen bislang vom CSU-OV Pfersee vor und vom Vor-
sitzenden der CSU-Stadtratsfraktion. Nach Aussage der Fraktion befin-
den sich die Anregungen zur Schulwegsicherheit noch beim Baureferat 
und beim Bildungsreferat zur Prüfung.  
Von Mitgliedern des Elternbeirats war vorgeschlagen worden, die Pres-
semittelung zu versachlichen und mit dem Elternbeirat abzustimmen. 
Der Anregung kann im Grunde entsprochen werden, jedoch muss bei 
Abfassung der PM die Öffentlichkeitswirkung berücksichtigt werden. Fer-
ner liegt die Verantwortung für die PM ausschließlich bei der BAPS. 

  
TOP 2- EKZ am Westfriedhof 

Die Normenkontrollklage zur Änderung des Bebauungsplanes wurde vom 
Bayr. Verwaltungsgerichtshof aus formellen Gründen zurückgewiesen. 
Die Zurückweisung begründet sich auf der Feststellung, dass der Kläger 
nicht klageberechtigt sei. 
Die Kosten für den von der BAPS unterstützten Rechtsstreit belaufen sich 
auf 4.557,60 €. Die Kosten waren seinerzeit mit  6.000 € veranschlagt 

worden. Die Kosten wurden bislang von dem Kläger verauslagt. Eine 
Reihe von Privat- und Geschäftsleuten aus dem Stadtteil hatten ihre fi-
nanzielle Unterstützung zugesagt. Beträge von ca. 750 € sind bereits ein-
gegangen.  

 Mit einer Briefaktion sind weitere Unterstützer zu bitten, die zugesagten 
 Beträge nun anzuweisen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass der ge-
 schätzte Kostenrahmen nicht ausgeschöpft wurde. 
 Mailing-Aktion durch U. Shaughnessy und Wolfgang Konrad. 

.   
TOP 3- Kunstmeile / Stadtteilfest 

Die BAPS wird jetzt doch mit einem Infostand auf dem Stadtteilfest ver-
treten sein; Thema: „Wertach Vital“ + Mitgliederwerbung (Jahresberichte) 
Standbesetzung:  14:00 Uhr P. Kammerer + U. Shaughnessy 
  16:00 Uhr G. + U. Truckenmüller 
  18.00 Uhr  K. Konrad 
Aufbau ab 10:00: D. Egger, W. Konrad, P. Seyboth 

 
TOP 4- Wertach Vital  

D. Egger dankt allen, die sich für die Fortführung von „Wertach Vital“ ein-
gesetzt haben. Die von der BAPS initiierte Mailing-Aktion hat sich als hilf-
reich erwiesen, auch wenn die Haftungsfrage ein bedeutendes Argument 
war („Stadtrat widersetzt sich den Planungen einer Fachbehörde“). Zu 
bedenken ist allerdings, dass trotz des erzielten Stadtratsbeschlusses die 
Planung noch nicht „in trockenen Tüchern“ ist. (Planfeststellungsverfah-
ren steht noch aus, Haushaltsmittel sind auch für den 3. BA nicht einge-
stellt). 

 
TOP 5 -  Aktuelles und Termine  

• D. Egger dankt U. Shaughnessy für die ausgezeichnete Organisation der 
Mitgliederfahrt nach Kempten. 

• Mittwoch, 12.10.2011 – 19:30 Bürgerhaus Pfersee 
Westzugang zum Hauptbahnhof Pfersee 2010“ mit Norbert Walter 

• Donnerstag, 13.10.11 – 19:30 Bürgerversammlung Stadt Augsburg in der 
Reischleschen Wirtschaftsschule – Alter Postweg 86a 

• Freitag, 14.10.11 – 16:30 Fahrradtour der „Grünen“ zu Gefahrenstellen in 
Pfersee – Treffpunkt Viktoriastr. 1 gegenüber Brauhaus Riegele 

 
Nächste Monatsversammlung: 09.11.2011 im Bürgerhaus Pfersee 

Protokoll: Peter Seyboth  


